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Beschlussvorschlag: 
 
Die Beteiligung am Bundesprogramm „Kita-Einstieg: Brücken bauen in frühe Bildung“ unter der 
Trägerschaft des BRK Kreisverband Amberg-Sulzbach wird nicht verlängert.   
 
 
Sachstandsbericht: 
 
a) Beschreibung der Maßnahme mit Art der Ausführung 
 
Am 22.05.2017 hat der Stadtrat die Teilnahme am Bundesprogramm „Kita-Einstieg: Brücken bauen in 
frühe Bildung“ des Bundesministeriums für Familie, Senioren, Frauen und Jugend beschlossen. Das 
Jugendamt der Stadt Amberg hat in Kooperation mit dem BRK Kreisverband Amberg-Sulzbach als 
Projektträger das Programm durchgeführt. Der Bewilligungszeitraum begann am 01.04.2018 und 
endet am 31.12.2020. Die „Servicestelle Bundesprogramm Kita-Einstieg“ beim Bundesministeriums 
für Familie, Senioren, Frauen und Jugend hat mit E-Mail vom 18.09.2020 mitgeteilt, dass eine 
Verlängerung um zwei Jahre möglich wäre. 
 
Ziel dieses Programms ist es, durch niedrigschwellige Angebote erste Berührungspunkte und Einblicke 
in das System der Kindertagesbetreuung zu schaffen. Ebenso sollen die Familien durch diese Angebote 
über die Möglichkeiten der frühen Bildung in Deutschland informiert werden. 
 
Zielgruppe sind Familien, die in ökonomischen Risikolagen, familiärer Bildungsbenachteiligung oder 
stark belasteten Sozial- und Wohnverhältnissen leben. Ebenso stehen Kinder mit Fluchthintergrund im 
Fokus des Programms. 
 
Das Jugendamt sowie der BRK Kreisverband Amberg-Sulzbach bewerten das Programm „Kita-Einstieg“ 
grundsätzlich als ein leistungsfähiges und sinnvolles Programm, um die genannten Familien an das 
frühkindliche Bildungssystem heranzuführen.  
In der praktischen Umsetzung wurde aber festgestellt, dass auf  Grund der vorhandenen 
Rahmenbedingen die vorgegebenen Ziele des Programms nur bedingt umgesetzt werden konnten. So 
wurden mit den vom Projektträger durchgeführten Maßnahmen, gemessen an der personellen und 
finanziellen Investition, immer nur verhältnismäßig wenige Personen und Familien erreicht. Dieser 
Effekt wurde mit dem Rückgang der Flüchtlingszahlen und den damit verbundenen reduzierten 
Zuweisungen noch verstärkt. Um einen ausführlicheren Einblick zu gewinnen, wird auf den 
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beigefügten Zwischenbericht der Koordinierungs- und Netzwerkstelle (KuN) beim Projektträger BRK 
Kreisverband Amberg-Sulzbach verwiesen.  
 
Nach Abwägung aller Umstände kommen wir übereinstimmend mit dem Projektträger BRK 
Kreisverband Amberg-Sulzbach deshalb zu dem Ergebnis, die Teilnahme am Bundesprogramm „Kita-
Einstieg: Brücken bauen in frühe Bildung“ des Bundesministeriums für Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend mit Ablauf des 31.12.2020 auslaufen zu lassen.  
 
 
b) Begründung der Notwendigkeit der Maßnahme 
siehe a) 
c) Kostenanschlag nach DIN 276 oder vergleichbar 
--- 
d) Ablauf- bzw. Bauzeiten- und Mittelabflussplan 
--- 
 
Personelle Auswirkungen: 
--- 
Finanzielle Auswirkungen: 
--- 
Alternativen: 
--- 
Anlagen: 
Zwischenbericht der Koordinierungs- und Netzwerkstelle (KuN) beim Projektträger BRK Kreisverband 
Amberg-Sulzbach 
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